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ады lis ¿eführt,die lie Seuchenlage in der Bevölkerung zu 
ube ache hatten und mir щоца ‚Liche Mel EG zu machen hätten, 
Bel dem — — Auftreten von Seucheu( hauptsächlich Fleck- 
fleber, jlpntherie usw.)wurden von mir sofort besonders ausgebil- 
jete Sanitätstruppen zur Hilfe eingesetzt., wurden so 2.0,we- 
gen Fle ekfieberausbreitung in der Bevölkerung im Raum Östlich 
yasma und sdl.Gsahtsk fast sämtliche Dörfer in den Korpsbereiche 
systematisch ¿esšubert,die Häuser desinfiziert und entlaust,die 
AivilbevOolkerurğ entlaus t und damit die Ausbreitung der euch 
verhindert.- Im Herbst 45 wurde u.anderm айе ¿esamte Bevölkerung 
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Beim Vormarsch in Russland im Herbst 41 fand ich in 
schewkg einen russischen Truppeuverbandplatz mit etw: 
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seneraloberst 


BIDESSTATTLICHE ERZLAERUNG. 


BETREFFEND Bei Holmez,Bez.Sytschewka,soll deur. 
Тог.ТаГ. Div.verminten "eg durch Darübertreiben von Linwoh- 
пега з..щ дъ цавец. 


seueraloberst доцаццез Е > le s s n e r ‚zuletzt 
Oberbefehlshaber der Heeresgruppe Stid(Usten), 
being duly sworn,depose and say: 
I.)Der Ort Holmez ist mir unbekannt. 


2.)Ich habe einen solchen Befehl bestimmt nicht gegee 


3.)Der Vorgang erscheint auch schon deshalb nicht 

glaubhaft,da die 102. Inf. Div.während meiner Кату и 
Zeit fast ausschliesslich zur 4bwehr festlag. 
(Keine Bewegungen.) 


' БЕ — ~ БЕ ~ ~- -- TO . a b T ~ < 
4.)Ich war vom . 29 .. 942 -Т өле...) UlVe R lr.der 102.4 e ¿J 
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. J, Horst ron Mellenthin, being thorougly conversant 
with The English and German languages , cerlifg that 
J have acted as interpreter for the évtaring ef the 
above affidavit of the 

Oberst Helmut Schalke. 
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General her p ned 








ПАСВА I. AL! ROHE 


EIDESSTATTLICHE ERKLÄRUNG 


BE. SLAWENAUS ROTTING 


3 IOACHIM BAUER COLONEL BEING DULY SWORN , DEPOSE AND SAV: 
Xp WAR MW DEZENBER 1943 ALS FIVSATZLEITER DER SEELUFTAUFKLÄRUNG 
M SCHWARZEN MEER EINGESETZT, ES 57 MR YON ENER VERNICHTUNG 
WW SIAATSANGERÖRIGEN GER SCOETUVUW DURCH ERTRÄNKEN МЕ ETWAS BE- 
KANNT GEORDEN, 

ЖЕЛЕ DIENSTSTELLE HATE МР ОЧ ADMIRAL SCHWARZES MEER UND 
OEM OBKOD. DER Тр АРУБЕ HINSICHTLIH „дле Алм EWO ZUSAMMEN- 
QARBE/TEN,. VON KEINER DESER DUEVSTSTELLEN ВУ Ле JENALS ÜBER FINE 
DERARTIGE ABSICHT ODER DEREN DURCHEVHAUNG UNTERRIHTET MORDEN, 

AU DE DEM I. FLIECERKOROS UNTERSTELLTEN DEUTSCHEN СКР RUMA - 
MISHEN AUPRLARUYGSTERBANOE DEREN AUFGABE ES WAR BE/ TAG О NACHT 
DAS SEE-WWO KUSENGEBIET 20 ÜBERHACHEN, HABEN NIEMALS ENE MF DE 
ANKLAGE IRGENDWIE МО ZUSAMMENHANG 20 BRINOENOE HÄFRNEHMUNG GEMACHT 


ODER MELDUNG ERSTATIET: МОВ ban | 
(жиені Әм) 
SUBSCRIBED ANO SWORN то BEFORE ME 7888... DAY CP HY HE 
AT DACHAU 


J Horst von Melenthin, being Waroughly 


conversant wih Же Fnglish and German p Z | 
HARY SZANGE CNT. A.C. 


languages, Certify Mat J have acted as 


interpreter for he swearing of fte abare INVESTIGATOR EXAMINER 
af fda vit of ine Colonel Joadum Baver. HAR CRINES DACHAU. 


General der ТСМ . 
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Georg von Küchler Garmisch-Partenkirchen, am 44. “4.46. 
Civilian Internment Camp 8 
Jagerkaserne 


An den 
Rechtsanwalt und Verteidiger des Generalstabes und des OKW 
Herrn Dr. Hans Laternser 


Nürnberg 


Fürther Str. 178 
b. Sebald 
Betrifft: Judenverfolgung in Polen 


Auf Ihre Anfrage vom 16.4.1946 gebe ich folgende 
eidesstattliche Versicherung 
abs 


Vor bemerkung š 






Chef des Generalstabes der 3, Armee war Gene- 
ralmajor von Boeckmann, nicht wie in Ihrer Zu- 
schrift angegeben, Generaloberst Weiß; letzte- 
rer war mit dem Range eines Obersten Chef des 
Generalstabes des I. Armeekorps. 





Meiner Kontroverse mit Himmler lagen folgende Vorfälle zu- 
grunde: 


1) An einem der ersten Tage des Polenfeldzuges hörte ich 
durch Anruf des Oberquartiermeisters der 3. Armee aus Miawa, 
daß in der Stadt von der Zivilverwaltung (Polizei?) Zwangs- 
maßnahmen gegen Juden durchgeführt würden; die jüdische Be- 
völkerung würde zusammengetrieben und müßte den Ort sofort 
verlassen; sie fürchte für ihr Leben und Eigentum, 

Ich griff sofort ein und verbot ein unberechtigtes und 
unmenschliches Vorgehen gegen die Juden іп Mlawa. Unter Hin- 
weis auf diesen Vorgang erließ ich am folgenden Tage einen 
grunäsätzlichen Befehl für das gesamte Armesgebiet, in dem 
allen Truppen und Dienststellen ein anständiges und korrektes 
Verhalten der polnischen Bevölkerung gegenüber zur Pflicht 
gemacht wurde. 


2) Während der Kämpfe um den Narew bei Roczan und ostwärts 
(in Ermangelung einer Karte kann ich die Orte nicht benennen) 
wurde mir gemeldet, daß eine Einheit der mir unterstellten 
SS-Panzerbrigade in einer Kirche oder Sandgrube eine Anzahl 
Juden zusammengetrieben und erschossen hätte, 

Ich habe mich für den folgenden Tag bei der Einheit an- 
gesagt und in Gegenwart der höheren Disziplinarvorgesetzten 
das Offizierkorps der Einheit gesprochen. Dabei habe ich eine 
Verfügung verlesen, in der ich - in der Annahme, daß der mir 
gemeldete Vorfall auf Wahrheit beruhe - meinen Abscheu über 
das Verbrechen zum Ausdruck brachte, das den Namen meiner 
Armee, des Heeres und Deutschlands befleckt habe. Ich habe 
ein Kriegsgericht beauftragt, den Vorfall zu klären und die 
Schuldigen der gerechten Strafe zuzuführen. 

Die kriegszerichtliche Verhandlung förderte kein klares 
Bild von dem Ablauf der Geschehnisse zutage, 
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= Die Juden sollen nicht in die Kirche oder Sandgrube ge- 
trieben worden sein, sondern dort Deckung gesucht haben; 
niemand wollte einen Befehl zum Schiefen gegeben haben; 
plötzlich sei ein Sekvi gefallen, darauf hätten alle ge- 
schossen; es sollen auch Angehörige des Heeres beteiligt 
gewesen sein; die Offiziere und Unteroffiziere der 55- 
Einheit wollten nach Möglichkeit eingegriffen haben, 
um das Feuer zu stopfen, sie seien aber nicht durchge- 
drungene= 


Die Zahl der Opfer schwankte nach meiner mem Үч. gwischen 20 
und 60. Die Leichen solien, wie mir an Ort und Stelle gemeldet 
wurde, von der Zivilbevölkerung in einem nahen Waldstiick begraben 
worden sein. 

Infolge der unzulänglichen Feststellungen kam das Kriegsge- 
richt zu einem sehr milden Urteil, das in keiner Weise als Sühne 
für die begangene Mordtat angesehen werden konnte, Ich hob daher 
als Gerichtsherr das Urteil auf und überkieß die Angelegenheit 
gur Aburteilung einem anderen Kriegsgericht. 

An einem dieser Tage sprach Gauleiter Koch - Ostpreußen 
bei mir vor und bat mich, den Befehl über die Behandlung der Zivil- 
bevölkerung aufzuheben, Er sei Chef der Zivilverwaltung und habe 
besondere Richtlinien hierfür aus Berlin erhalten, mit denen der 
von mir erlassene Befehl nicht ganz in Einklang stiinde. 

Ferner legte er mir nahe, das Verfahren wegen der Erschie- 
Bung der Juden einzustellen und das Urteil aufzuheben; er sagte 
etwa, шеп sei in Berlin (ob er “Himmler” sagte, weiß ch nicht 
mehr genau) sehr aufgebracht schon uber das erste kriegsgericht- 
liche Urteil, besonders aber darüber, daß noch ein zweites Ver- 
fahren stattfinden solle, 

Ich lehnte beide Ansinnen des Gauleiters Koch ab. 

Wenige Tage darnach, bevor noch das zweite Kriegsgericht zu- 
 sammentreten und den Termin für die Verhandlung dekanntgeben ronn- 
| te, erhielt ich eine Verfügung aus Berlin, derzufolge die Durch- 
führung des Verfahrens wegen der Erschießeng der Juden meinen 
gerichtsherrlichen Befugnissen entzogen und, ich glaube, bis nach 
Beenäigung des Krieges ausgesetzt wurde .Dadurch wurde mir die 
rechtliche Grundlage genommen, das in meiner Armee begangene Ver- 
brechen der gerechten Tühns zuzuführen. 

Bei einem gelegentlichen Zusammentreffen mit Himmler noch 
während oder kurz nach Beendigung des Polenfeldzuges hatte ich 
eine Auseinandersetzung mit ihm. Er kam suf belde oben geschile 
derte Vorkommnisse gu sprechen und warf mir vor, ich hätte meine 
Befugnisse überschritten und In seine Rechte eingegriffen, Er 
habe besondere Rassenpolitische Auftráge im Osten zu erfüllen 
| unà könne nicht zulassen, daß diese durch mich geschmälert würden, 

Ich erwiderte etwa, daß alle Dienststellen, die militärischen 
und zivilen, in Ostpreußen und in dem von der Armee besetzten Po- 
Ten mir unterstünden und дай ich in diesen Gebieten Inhaber der 
vollziehenden Gewalt sei. Von Sonderaufträgen in der Behanclung 
von Juden sei mir nichts bekannt. Als Pruppenführer sei ich ver- 
pflichtet, über die Disziplin der mir unterstellten Truppen zu 
wachen und begangene Verbrechen zu ahnden. 

Trotz allen weiteren Einwänden Himmlers beharrte ich auf 
meinem Standpunkt. 


ШЇЇ 








/ Die oben geschilderten Vorkommnisse meldete ich meinem un- 
mittelbaren Vorgesetzten, dem dam&ligen Generaloberst von Bock, 
und anläßlich der Uberreichung des Pitterkreuzes in Berlin dem 
Oberbefehlshaber des Heeres, dem damaligen Generaloberst von 
Brauchitsch,. 

Wenige Tage nach der Zinnahue Warschsus wurde ich meiner 
Stellung ais Oberbefehlshaber der 5. Armee enthoben und zum Be- 
fehlshaber im Grenzabschnitt "Nord" (zweifellos ein Rückschritt) 
ernannt. Das Oberkommando der 5. Armee bildete unter einem ande- 
ren Oberbefehlshaber das Oberkommando der 15. Armee, das nach dem 
Westen abbefordert wurde. 

Ich wurde als einziger der im Folenfeläzug eingesetzten Ober- 
befehlshaber von Armeen nicht befördert. Bei meiner Abmeldung 
|! sagte mir Generaloberst von Bock, дар er dies und meine Absetzung 
als Oberbefehlshaber der Armee als "Rache" Himmlers für mein Ein- 
. treten für die Juden ansehe, 


руље‏ مھ 


Ich erkläre an Eidesstatt, 428 obige Ausführungen nach 
bestem Wissen und Gewissen der Wahrheit entsprechen. Sie stützen 


sich allerdings nicht auf Unterlagen uni Aufzeichnungen, die mir 
verloren gegangen Sind, sondern sind nach dem Gedächtnis wieder- 
gegeben. 


~ 7 
. - ” / 
Garmisch, den 29.April 1940 fe ГРИ 
Ж”. 3 


Die eigenhandige Unterschrift 
des Georg von Küchler 


wird beglsubigt 


Führer des stabes der 
Deutschen Kommancantur 

— — ER ыт š 
des Interni rung lagers Nr.8 
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Heinz W. Guderian Nuernberg, den 23. Juni 1946 


Genersloberst 


KT DASS TATTLI CHE ЕКА НОМ | 


— 


Bi TE F END: "Beziehungen zum SD" 


u— n ن‎ 


Ісі, weneraloberst Heinz W. Guderian, 

being duly sworn, depose and say: 
"Іса war waehrend des Krieges Kommandierender General, spaeter Oberbefehls- 
haber einer Panzer-Armee, dann General-Inspekteur der Panzertruppen und 
Chef des “eneralstabes des “eeres. 


ich егкізете erneut, dass mir kein Befehl zur Ausrottum der Juden bekannt 


geworden ist und dass ich nie mit Zinsatzgruppen des SD zu tun hatte," 


Subscribed and sworn to before me this 2” Gay of Жаа: АДА 


к о-оо Ғ.А, ка СА а 
Фра d à 35237 


І, S и А , being thoroughly conversant wita the snglish and 
German Laiieuases, certify, "that i have acted as interpreter for the swearing 
of the above affidavit. 


|RSS T >, Mica. А — 
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kidesstattliche Versicherung 





Betrifft: Behandlung der russischen Bevoelke ung. 


Generäl,Jeutnanut Heinrich Kittel,von 15.4.42 bis 30.9.42 
Generalmajor und Standort-Koumandaut iu Stalino (Suedrussland) 
being duly sworn,depose and say: 


1) Etwa Ende Juni 1942 wurde der volksdeutsche Buer4jerueister 
vou arinka (ungefsehr G km suedwestlich Stalino) vom Feld- 
Kri egs gericht der Standort-Koumendantur Stalino wegen Untersss 
schlaguug im Amt, Gewalttaetigkeiten gegen die Zivilbevoel- 
kerung-darunter die oefientliche Auspeitsc hung eines Judeum&e: 
chens-und anderem zum Tode verurteilt und erschossen. 

Sein Name wär meines Wissens Brand.Zeuge ist der Sachbearbeite 
ter der Verwältungs-Grujpe der Ständort-Kommandantur Stalino 
Kriegsverwaltuugsrat Dr.Erust Schuidhuber,im Zivilberuf 

Notar in Muenchen,am Karlstor (Stachus). 


2) Bei meiner Versetzung Ende August 1942 wurde mir vow Іметшз 
germeister der Stadt Stalino eine Urkunde der Stad tverwaltung 
Staiino ueberr eicht,in der die Stadtverwaltung lii |6: 
russischen Bevoelkerung ihren Dank fuer die ihr zu Teil gewora 
dene Fuersorge und Zus aimmenarbeit aussprach.ich bemerke zur 
Vermeidung von Zweifeln,dass die Stadtverwaltung Stalino die 

spontän уой sich aus ze tan hat. 


, š — — 
Grim ry жай Z Js 
subscribed and sworn to before me this f 


th day of July # 
at Neu-Ulm, Germany • 





2 š seph —— 4 


2nd Lt.,Inf., Commanding officer 


seriäl-ur 01.558.909 


ТІШІШІІ 
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Generalfeldmarschall von Küchler, 
Oberbefehlshaber der 3.Armee 
vom 1.9.99 bis 1.10.39 
Oberbefehlshaber der lt Armee 
von 92.11.9539 bis 17.1.42 


Oberbefehlshaber der Hecresgruppe Nord 
vom 15.1.42 bis 30.1.44 


sing duly sworn, depose and say: 


"Ju meinen Befehlen und Ancrdaungen habe ich 
stets den Grundsatz zum Ausdruck gebracht, dass wir Soldaten 
agen die feindliche Streitmacht kämpfen, aber nicht gegen 
die Zivilbevölkerung, dass das Leben uud Eigentum der Кіптоһ- 
ner zu schonen und u.2.tastbar ist. 

Als mir in den ersten Tageu des Polenfeldzuges 
gemeldet wurde, dass der neueingesetzte zivile Biirgermei= 
ster in Mlawa die sv&kuilerung der jüdischen Bewohner kurz- 
fristig angeordnet habe, habe ich diese Massnahme rückgängig 
gemacht und das Vorkomanis zum Anlass genommen, in einem Ar= 
meebefehl derartige Härten gegen die Zivilbevölkerung zu 
verbieten, 

Dem Kommandanten von Warschau habe ich frühzei- 
tig deu Vorschlag zur Ueberg&abe der stadt gemacht, um Leben 
und 13 сзабам der Bevölkerung zu schonen. Das Angebot wurde 
abs elehnt E 

Jn Holle Belgien und Frankreich wurde die Be= 
völkerung nur in den — in Mitleidenschaft gezogen, in 
denen sich Kämpfe abspieltex. Jch habeoft Gelegenheit genom= 
шеп, mit Einwohnern der genannten staaten zu sprechen; das 
Benehmen unserer Truppen "wurde stets als diszipliniert urd 
korrekt bezeichuet, 

abseits des Kriegsgeschehens ging die Tevölke= 
rung ihrer ;ewohnten Beschäftigung nach; sie zeigte sich im 
allgemeinen desinteressiert. Zu Massnahmen gegen die Беуд1- 
kerung bestand keine Veranlassung; es wurden ihr keinerlei 
Opfer persömlicher oder wirtschaftlicher Art auferlegt. 

Das Elend der aus Paris Tlüchtenden Massen war 
erheblich. Ju uugezühlten Fallen hat sich die Truppe der 
Elenden und Lrschópften durch Abgabe von Verpfilegungis und 
Hilfeleistungen Angenommen. 

Beim Vormarsch durch Litauen, Lettland und Est- 
laud war unser Verhältnis zur Bevölkerung gut; die Mehrzahl 
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der Bewohner Lettlands und Estlands begrüsste uns als Be- 
freier von eine. einjährigen schweren Joch, 

Litauen, Lettland und istland wurden nach unse= 
геш Durchmarsch einem Keichskommissar unterstellt, der die 
ganze Verwaltung dieser Länder übernahm. Jch n.tte keinen 
Sinfluss auf wirtschaftliche Massnahmen, Ausnutzung des 
Landes uud der Arbeitskräfte und die Eehar dlung der Веубј= 
Kerung. 

да Lstiàánd hatte ich nur insofern weiter ein Ju= 
teresse, als in diesem Gebiet rückwürtige Dienste der Hee= 
resgruppe wie Aausbildux,sschulen und Lehrgänge, Lazarette, 
Prerdelazarette und Depots aller Art untergebracht waren. 

Dies nahm ich während meiner Zeit als Oberbefehls- 
haber der Heeresgruppe Nord ottmals zum Anlass -obwohl ich 
damit meine Befuguisse tiberschritt—- um in selbständigen 
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nisse der Bevolkerung decken sollten. 


Besonders viel wurde für die Landwirtschaft ¿e= 
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zu führen, wie durch eine intensivere Bewirtschaftung des V 
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den Schulen eingerichtet mit Schulzwaug für Kinder ` bis zu 
14 Jahren. Die der Schule entwachseue Ju. гай wurde in hands 
werklicheun Fachschulen weitergebildet. 

кіп Hauptaáugennerk wurde dern esundheltswesen und 
der Hygiene gewidmet, Јаѕектец und Ungeziefer wurden uit а l= 
len zu Gebote stehenden Mitteln bekämpft, Die ärztliche Bez 
treuuug der Bevölkerung geschah durch Zivilärzte, die von 
деп deutschen S&nuit&áts- und Verwaltungsdienststellen wei= 
testgehend uuterstützt wurden. 

Jm Heeresgruppengebiet gestattete ich wieder 
freie Keligions&usuUbung; die Kircheufeste und Gottesdienste 
konnten wieder in der früher üblichen Weise begangen werden, 
ZeBe Weihnachtsfest durch Mitternachtsmesse, Wasserweihe u. 
levels: Die Bevölkerung stromte ка Fecervegen A die Kironen. 
Eine besondere Feier unter Teilnahme der  Prie esterscharft uu 
der Bevölk египе fand im Sommer 1945 bei eber er des Bil= 
des der Heiligen utter Gottes von Tichwin iurci den Stadt= 
kommäandanten an den Metropoliten vou Fleskau gt: att. 

Allenthalben im Lande sah man ein Aufblühen und 
einen Fortschritt, Die brirägui sse nahmen zu, was auch da= 
durch unter Beweis gestellt wurde, dass Geldumlaufi und Spar= 
konten auwuchsen, sowie dass steuern und "atural&bgaben 
pünktlich und ohne Zwang entrichtet wurden, 

Ueberall in Land und Stadt war das Verhältuis 
zwischen deu deutschen Truppen und der Bevölkerung freund= 
schaftlich, ja herzlich, Beide hatten von einem Leben in 
kinveruehmen ihren Vorteil, 

Die Verhältuisse wurden aber ab Herbst 1943 
schwierig er durch ein Ueberhandnehmen von Partisanen. Diese 
PartisäLlen terrorislerten die Bevölkerung in grausamer Wei= 
se. Sie kuechteten ganze Ortscharten und — фа » n&àhz 
men das Vieh Wen; raubten Lebensmittel und brannte die Dör= 
fer nieder, deren Einwohner ihnen nicht zi lillen vires 
Die е)! п2е|пеп deutschen Verwaltungsstellen und die geringen 
Sicheruug;struppen waren ohnmächtig, einen wirksamen Schutz 
der Bevölkerung zu gewährleisten, Der дец deutschen Dieust= 
stellen aufgezwungene Partisaneikrieg diente nicht nur dem 
Schutz der eigenen lebeuswichtigen Einrichtungen, wie Bah= 
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nen, Strassen, Depots usw, sondern in gleichem Masse auch 
der Sicherheit der friedliebenden Bevölkerung, die durch 
die Partisanen in ihrer Existenz bedroht war. Nagh Hunder= 
ten zählen die Lrmordungen von Ortsältesten und Kinwohnern, 
die mit дец Deutschen zusammengearbeitet hatten zum Aufbau 
des Landes. Nur gezwungen durch die Partisanen oder aus 
Aust vor späterer Rache sind Teile der Bevölkerung zu den 
Partisanen übergegangen und haben dann gegen uns gekämpft. 

Die russischen militärischen Stellen, die den 
Partisanenkrieg entfacht, organisiert und unterstützt ha= 
ben, tragen die schuld, dass dieser Kampf, der um die Ie 
bensinteressen unserer Fronttruppen vor uns gezwungener= 
massen geführt werden musste, auch Opfer unter der un= 
schuldigen Bevölkerung forderte, 

du allen von mir geführten Feldzügen war es mein 
und der mir nachgeordueten Dienststellen Streben, die НБг- 
ten, die jeder Krieg mit sich bringt, für die Bevölkerung 
der Länder so erträglich wie woglich zu gestalten und auf 
einem Mindestmass zu halten, 

Wenn es nicht überall gelang, der schwicrigkei= 
ten Herr zu werden, so lag das nicht an mangelndem gutem 
Willen oder am Nachlassen in den Bemühungen, sondern dar= 
an, dass die Verhältnisse stärker waren alsüunsere Mittel! 
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Generalfeldmarschall 


Subscribed and sworn to before me this 4. day of July 1946 
at Neu-Ulm, Germany. 
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end Lt. nf. 
Commanding Officer 
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Affidavits 1021 = 1540 
Filed August 21, 1946 
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